
Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: L. 
Flynn, M. Konstantinidis und C. Urraca Caviedes) 

Streithelferin zur Unterstützung der Beklagten: Trapeza Peiraios AE 
(Athen, Griechenland) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte S. 
Pappas, I. Ktenidis und C. Apalagaki) 

Gegenstand 

Klage auf Nichtigerklärung von Art. 16 der Entscheidung 
2009/610/EG der Kommission vom 2. Juli 2008 über die 
von Griechenland gewährten Beihilfen C 16/04 (ex NN 29/04, 
CP 71/02 und CP 133/05) für Hellenic Shipyards SA (ABl. 
2009, L 225, S. 104) 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Elliniki Nafpigokataskevastiki AE Chartofylakeiou, die Ho­
waldtswerke-Deutsche Werft GmbH und die ThyssenKrupp Marine 
Systems AG tragen neben ihren eigenen Kosten die Kosten der 
Europäischen Kommission und der Trapeza Peiraios AE. 

( 1 ) ABl. C 301 vom 22.11.2008. 

Urteil des Gerichts vom 8. November 2011 — 
Indromacchine u. a./Kommission 

(Rechtssache T-88/09) ( 1 ) 

(Außervertragliche Haftung — Staatliche Beihilfen — Ent­
scheidung der Kommission, ein förmliches Prüfverfahren ein­
zuleiten — Äußerungen, die einem dritten Unternehmen einen 
Schaden zufügen — Hinreichend qualifizierter Verstoß gegen 
eine Rechtsnorm, die dem Einzelnen Rechte verleiht — Pflicht 
zur Wahrung von Berufsgeheimnissen — Immaterieller Scha­
den — Materieller Schaden — Kausalzusammenhang — 

Verzugs- und Ausgleichszinsen) 

(2011/C 370/37) 

Verfahrenssprache: Italienisch 

Parteien 

Kläger: Indromacchine Srl (Porto Marghera, Italien), Alessandro 
Capuzzo (Mirano, Italien) und Roberto Capuzzo (Mogliano Ve­
neto, Italien) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte W. Viscar­
dini und G. Donà) 

Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: D. 
Grespan und E. Righini im Beistand von Rechtsanwalt F. Rug­
geri Laderchi) 

Gegenstand 

Klage auf Ersatz des Schadens, der durch die Veröffentlichung 
im Amtsblatt der Europäischen Union von wahrheitswidrigen An­
gaben entstanden sein soll, die in der Entscheidung C(2002) 
5426 final der Kommission vom 30. Dezember 2004, „Staatli­
che Beihilfen — Italien — Staatliche Beihilfe N 586/2003, 
N 587/2003, N 589/2003 und C 48/2004 (ex N 595/2003) 
— Verlängerung der dreijährigen Lieferfrist für einen Chemika­
lientanker — Aufforderung zur Abgabe einer Stellungnahme 

gemäß Artikel 88 Absatz 2 [EG]“, enthalten waren und ins­
besondere das Ansehen und den Ruf von Idromacchine schä­
digten 

Tenor 

1. Die Europäische Kommission wird verurteilt, der Idromacchine Srl 
für den von ihr erlittenen immateriellen Schaden eine Entschädi­
gung in Höhe von 20 000 Euro zu zahlen. 

2. Zuzüglich zu der Idromacchine zu zahlenden Entschädigung sind 
ab 18. Februar 2005 bis zur Verkündung dieses Urteils Aus­
gleichszinsen in Höhe des von der Europäischen Zentralbank 
(EZB) für ihre wesentlichen Refinanzierungsgeschäfte zugrunde 
gelegten Zinssatzes, zuzüglich zwei Prozentpunkten, zu zahlen. 

3. Zuzüglich zu der Idromacchine zu zahlenden Entschädigung sind 
ab Verkündung dieses Urteils bis zur vollständigen Zahlung der 
genannten Entschädigung Verzugszinsen in Höhe des von der EZB 
für die wesentlichen Refinanzierungsgeschäfte festgesetzten Zins­
satzes, zuzüglich zwei Punkten, zu zahlen. 

4. Im Übrigen wird die Klage abgewiesen. 

5. Die Kommission trägt ihre eigenen Kosten sowie zwei Drittel der 
Kosten von Idromacchine, von Herrn Alessandro Capuzzo und von 
Herrn Roberto Capuzzo, die ein Drittel ihrer eigenen Kosten 
tragen. 

( 1 ) ABl. C 102 vom 1.5.2009. 

Urteil des Gerichts vom 10. November 2011 — Esprit 
International/HABM — Marc O’Polo International 
(Darstellung eines auf einer Hosentasche aufgebrachten 

Buchstaben) 

(Rechtssache T-22/10) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel­
dung einer Gemeinschaftsbildmarke, die aus der Darstellung 
eines Buchstabens auf einer Hosentasche besteht — Ältere 
nationale Bildmarke, die einen Buchstaben darstellt — Rela­
tives Eintragungshindernis — Verwechslungsgefahr — Art. 8 

Abs. 1 Buchst. b der Verordnung (EG) Nr. 207/2009) 

(2011/C 370/38) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: Esprit International LP (New York, New York, Ver­
einigte Staaten von Amerika) (Prozessbevollmächtigte: Rechts­
anwälte M. Treis und E.-M. Strobel) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigte: zunächst S. 
Schäffner, dann G. Schneider) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM 
und Streithelferin vor dem Gericht: Marc O’Polo International 
GmbH (Stephanskirchen, Deutschland) (Prozessbevollmächtigte: 
Rechtsanwälte A. Gaul, V. Spitz, T. Golda und S. Kirschstein- 
Freund)
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Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 19. November 2009 (Sache R 1666/2008-4) 
zu einem Widerspruchsverfahren zwischen der Marc O’Polo 
International GmbH und der Esprit International LP 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Esprit International LP trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 100 vom 17.4.2010. 

Urteil des Gerichts vom 10. November 2011 — Ben Ri 
Electrónica/HABM — Sacopa (LT LIGHT-THECNO) 

(Rechtssache T-143/10) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel­
dung einer Gemeinschaftsbildmarke LT LIGHT-THECNO — 
Ältere Gemeinschaftsbildmarke LT — Relatives Eintragungs­
hindernis — Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung (EG) 

Nr. 207/2009) 

(2011/C 370/39) 

Verfahrenssprache: Spanisch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: Ben Ri Electrónica, SA (Madrid, Spanien) (Prozess­
bevollmächtigte: Rechtsanwältin A. I. Alejos Cutuli) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: J. Crespo Car­
rillo) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des 
HABM: Sacopa, SAU (Sant Jaume de Llierca, Spanien) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 3. Februar 2010 (Sache R 1625/2008-4) zu 
einem Widerspruchsverfahren zwischen der Ben Ri Electrónica, 
SA und der Sacopa, SAU. 

Tenor 

1. Die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer des Harmonisie­
rungsamts für den Binnenmarkt (Marken, Muster und Mo­
delle)(HABM) vom 3. Februar 2010 (Sache R 1625/2008-4) 
wird aufgehoben. 

2. Im Übrigen wird die Klage abgewiesen. 

3. Das HABM trägt seine eigenen Kosten und die Kosten der Ben Ri 
Electrónica, SA. 

( 1 ) ABl. C 134 vom 22.5.2010 

Urteil des Gerichts vom 10. November 2011 — Three-N- 
Products Private/HABM — Shah (AYUURI NATURAL) 

(Rechtssache T-313/10) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel­
dung der Gemeinschaftswortmarke AYUURI NATURAL — 
Ältere Gemeinschaftswort- und -bildmarken AYUR — 
Relatives Eintragungshindernis — Verwechslungsgefahr — 
Ähnlichkeit der Zeichen — Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der 

Verordnung (EG) Nr. 207/2009) 

(2011/C 370/40) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: Three-N-Products Private Ltd (Neu-Delhi, Indien) (Pro­
zessbevollmächtigte: Rechtsanwältin C. Jäger) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: D. Botis) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM 
und Streithelferinnen vor dem Gericht: Sheilesh Shah (Wembley, 
Vereinigtes Königreich) und Akhil Shah (Wembley) (Prozess­
bevollmächtigter: M. Chapple, Barrister) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 1. Juni 2010 (Sache R 1005/2009-4) zum 
Widerspruchsverfahren zwischen der Three-N-Products Private 
Ltd sowie S. Shah, A. Shah und M. M. Shah. 

Tenor 

1. Die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer des Harmonisie­
rungsamts für den Binnenmarkt (Marken, Muster und Modelle) 
(HABM) vom 1. Juni 2010 (Sache R 1005/2009-4) wird auf­
gehoben. 

2. Das HABM trägt seine eigenen Kosten sowie die Kosten der 
Three-N-Products Private Ltd. 

3. Sheilesh Shah und Akhil Shah tragen ihre eignen Kosten sowie die 
für das Verfahren vor der Vierten Beschwerdekammer notwendigen 
Aufwendungen der Three-N-Products Private Ltd. 

( 1 ) ABl. C 260 vom 25.9.2010.
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